
SAQ-Veranstaltung der Sektionen Zentral- und Ostschweiz

Hubert W. Rizzi

Freitag, 6. Juni 2025

Nachhaltigkeitsberichterstattung:
Was es braucht, und was es bringt

Siemens Smart Infrastructure, 6300 Zug 

https://www.sqs.ch/de


© SQS  22

Ihre Ansprechpartner

Hubert W. Rizzi

+41 58 710 33 67

hubert.rizzi@sqs.ch

Schweiz. Vereinigung für Qualitäts- 

und Management-Systeme (SQS)

▪ Stellvertretender CEO

▪ Bereichsleiter Marketing, Nachhaltigkeits-

dienstleistungen und Seminare

Ihr Referent

https://www.sqs.ch/de


© SQS  3

Begrüssung

durch den Vorstand

14.15 – 14.20 Uhr

Grundlagen

Nachhaltigkeitsmanagement

«Sustainability Performance Standard»

14.20 – 15.15 Uhr

Pause

15.15 – 15.30 Uhr

Werkzeuge zur Umsetzung 

nachhaltiger Unternehmensführung

15.30 – 16.15

Abschliessendes

16.15 – 16.30

Agenda
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Nachhaltige Unternehmensführung (NUF)

Nachhaltige Unternehmensführung bezeichnet eine 

Unternehmensstrategie, die wirtschaftliche, ökologische und 

soziale Aspekte gleichermassen berücksichtigt, um langfristigen 

Erfolg zu sichern, gesellschaftliche Verantwortung zu übernehmen und 

eine positive Wirkung zu entfalten. 

1.Ökologische Nachhaltigkeit – Ressourcenschonung, Reduktion 

von CO₂-Emissionen und Förderung umweltfreundlicher Prozesse ...

2. Soziale Nachhaltigkeit – Faire Arbeitsbedingungen, Diversität, 

ethische Lieferketten und soziale Verantwortung ...

3. Ökonomische Nachhaltigkeit / Governance – Sicherstellung 

langfristiger Rentabilität durch verantwortungsvolle Geschäftstätigkeit 

und Strategien ...

Nachhaltige Unternehmen richten ihre Entscheidungen an 

langfristigen Werten aus und versuchen, negative Auswirkungen auf 

Umwelt und Gesellschaft zu minimieren, während sie gleichzeitig 

wirtschaftlich erfolgreich bleiben.

ÖKONOMIE

SOZIALESÖKOLOGIE

Abgrenzung zu ESG: ESG ist ein Rahmenwerk, das speziell für die Bewertung und Steuerung der 

Nachhaltigkeitsleistung von Unternehmen entwickelt wurde. ESG-Kriterien sind messbar und dienen insbesondere 

Investoren, Aufsichtsbehörden und Stakeholdern dazu, die Nachhaltigkeit Unternehmen zu bewerten und zu vergleichen. ESG 

ist stärker reguliert, mit konkreten Berichtspflichten und Kennzahlen (z. B. durch EU-Vorgaben wie CSRD und ESRS)

https://www.sqs.ch/de
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Kontextanforderungen mit Einfluss auf Organisationen
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POLITISCH-RECHTLICHER

RAHMEN
MEGATRENDS

STAKEHOLDER

Ohne Anspruch auf Vollständigkeit

https://www.sqs.ch/de
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Regelwerke und Labels zu Nachhaltigkeit

Nachhaltige Unternehmensführung: eine Landkarte mit Anforderungen und Instrumenten | SQS

https://www.sqs.ch/de
https://www.sqs.ch/de/blog/nachhaltige-unternehmensfuehrung-eine-landkarte-mit-anforderungen-und-instrumenten
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Eine Welle von Anforderungen rollt auf die Unternehmen zu ...

          ... doch welche davon sind wirklich relevant für Ihre Organisation ...
     
                     ... und Ihre interessierten Parteien?

                                    Und wie stark ist der innere Antrieb zu nachhaltigem Handeln?

https://www.sqs.ch/de
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Transformation zur nachhaltigen Unternehmensführung

0. Ein VERSTÄNDNIS 

entwickeln & eine 

HALTUNG einnehmen

1. Eine ANALYSE 

vornehmen & eine 

STRATEGIE entwickeln

2. FÜHRUNG

wahrnehmen & 

RESSOURCEN 

bereitstellen

3. UMSETZUNG von 

Massnahmen alleine 

und in KOOPERATION

4. BEWERTUNG der 

Wirksamkeit und 

BERICHT-

ERSTATTUNG

Plan Do

Check

Act

Nachhaltigkeit ist kein Zustand, sondern ein Prozess der                                          

kontinuierlichen Verbesserung anhand allgemein gültiger Kriterien.

https://www.sqs.ch/de
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Bedeutung von Bewertung und Berichterstattung

• Legitimität und Vertrauen durch Transparenz und Kommunikation nach aussen

• Legitimität und Vertrauen durch Transparenz und Kommunikation nach innen

(Orientierung, Sicherheit, Sinnstiftung)

• Standortbestimmung, Antizipation von sowie Anpassung an Entwicklungen im 

relevanten Kontext (Identifizierung – Bewertung – Priorisierung)

• Messung von Nachhaltigkeitswirkungen und Verbesserung von 

Nachhaltigkeitsmassnahmen (Check und Act im PDCA-Zyklus)

https://www.sqs.ch/de
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Einfacher Einstieg für KMU

Leicht handhabbar, direkt anwendbar: 

speziell geeignet für kleine und mittlere 

Unternehmen.

Millionenfach bewährte Methodik

Basierend auf der global anerkannten 

harmonisierten Struktur der                          

ISO-Managementsystem-Standards

Messbare Ergebnisse

Fokus auf die wesentlichen Themen und 

messbare Verbesserungen.

Glaubwürdigkeit

Unabhängige Zertifizierung und 

Verifizierung durch die SQS.

SPS in Kürze

ISO - Management System Standards list

https://www.sqs.ch/de
https://www.iso.org/management-system-standards-list.html
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ISO-Managementsystem-Normen als SPS-Grundlage

Die Harmonie im ISO-

Managementsystem

Die harmonisierte Struktur 

der ISO-Management-

systeme ermöglicht eine 

nahtlose Integration 

verschiedener Themen wie 

Umwelt, Qualität oder 

Arbeitssicherheit. 

Dadurch entstehen 

Synergien, die nicht nur die 

Effizienz, sondern auch die 

Wirksamkeit des integrierten 

Managementsystems 

steigern.

https://www.sqs.ch/de
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Regelkreis der Nachhaltigkeitsberichterstattung

Schlüsselinstrumente

▪ Doppelte Wesentlichkeitsanalyse

▪ Strategie, Ziele und Indikatoren

▪ Initiativen & Ressourcenmanagement

▪ Projektmanagement 

▪ ESG-Rating/Wirksamkeitsmessung

▪ Berichterstattung

https://www.sqs.ch/de
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Das SPS und die harmonisierte Struktur

Bei zertifizierten ISO MGMT-Systemen vorhandenes Synergiepotenzial Ergänzungs- /Anpassungsfokus

https://www.sqs.ch/de
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Prozessnetzwerk – geforderte Prozesse

▪ Unternehmensplanung 

▪ Chancen- und Risikomanagement 

▪ Projektmanagement

▪ Kommunikation und Berichterstattung 

▪ Managementsystem

▪ Internes Audit 

▪ Verbesserungsmanagement  

▪ Personalprozess 

▪ Beschaffungsprozess 

Kernprozesse

Unterstützungsprozesse

Führungsprozesse
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Unternehmensplanung

Kommunikation 

und Berichterstattung

Projekt-

Management

Chancen- und 

Risikomanagement
Internes Audit

Management-System

Personal Beschaffung
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https://www.sqs.ch/de
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SPS-Anforderungen

Sustainability Performance Standard (SPS) | SQS Switzerland

https://www.sqs.ch/de
https://www.sqs.ch/de/dienstleistungen/produkte/sustainability-performance-standard-sps#download
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Glaubwürdigkeit und Vertrauen x drei 

- SQS-Zertifikat für Sustainability 

Performance Standard (SPS) 

- esg2go-Rating (inkl. Benchmarking)

- Assurance Statement für 

verifiziertes esg2go-Rating

https://www.sqs.ch/de
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Nutzen für die Organisation

https://www.sqs.ch/de
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Weiterführende Informationen

Zur Produkteseite inkl. häufig gestellte Fragen zum 

Sustainability Performance Standard

SPS als Checkliste herunterladen

Kostenloses Info-Webinar zu nachhaltiger 

Unternehmensführung mit dem SPS

Grundlagenseminar Nachhaltige Unternehmensführung mit 

dem Sustainability Performance Standard (SPS)

https://www.sqs.ch/de
https://www.sqs.ch/de/dienstleistungen/produkte/sustainability-performance-standard-sps
https://www.sqs.ch/de/dienstleistungen/produkte/sustainability-performance-standard-sps
https://www.sqs.ch/de/dienstleistungen/produkte/sustainability-performance-standard-sps#download
https://www.sqs.ch/de/dienstleistungen/produkte/sustainability-performance-standard-sps#pd-cp-304564
https://www.sqs.ch/de/dienstleistungen/produkte/sustainability-performance-standard-sps#pd-cp-304564
https://www.sqs.ch/de/schulungen/nachhaltige-unternehmensfuehrung-mit-dem-sustainability-performance-standard-sps
https://www.sqs.ch/de/schulungen/nachhaltige-unternehmensfuehrung-mit-dem-sustainability-performance-standard-sps


Kaffeepause
15:15 – 15:30 Uhr

https://www.sqs.ch/de


Werkzeuge zur Umsetzung 

nachhaltiger Unternehmensführung

https://www.sqs.ch/de
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Die doppelte Wesentlichkeitsanalyse

Regulierungen wie die CSRD (Corporate 

Sustainability Reporting Directive) in der EU schreiben 

explizit die doppelte Wesentlichkeitsanalyse vor.

Stakeholder (Investoren, Kunden, NGOs) verlangen 

Transparenz über sowohl unternehmensrelevante als 

auch gesellschaftlich bedeutende Aspekte.

Die doppelte Wesentlichkeitsanalyse ermöglicht ein 

realistisches Bild von Nachhaltigkeitsrisiken/-Chancen 

und unternehmerischer Verantwortung.

https://www.sqs.ch/de
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Perspektiven der doppelten Wesentlichkeit (am Beispiel Klimawandel)

Der Begriff der finanziellen 

Wesentlichkeit wird hier im 

allgemeinen Sinne einer 

Beeinflussung des 

Unternehmenswerts und 

nicht nur im Sinne einer 

Beeinflussung der im 

Jahresabschluss 

angesetzten finanziellen 

Messgrössen verwendet.

Mitteilung der Kommission — Leitlinien für die Berichterstattung über nichtfinanzielle Informationen: Nachtrag zur klimabezogenen Berichterstattung (europa.eu)

«Finanzielle Materialität │Outside-in Perspektive»

«Impact Materialität │Inside-out Perspektive»

https://www.sqs.ch/de
https://eur-lex.europa.eu/legal-content/DE/TXT/PDF/?uri=CELEX:52019XC0620(01)&from=EN
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Wesentlichkeitsmatrix - alter vs. neuer Ansatz «Emmi»

Einfache Wesentlichkeitsmatrix Doppelte Wesentlichkeitsmatrix

Emmi Nachhaltigkeitsbericht 2020

Emmi Nachhaltigkeitsbericht 2024

https://www.sqs.ch/de
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Wesentlichkeitsmatrix - alter vs. neuer Ansatz «Rieter»

Nachhaltigkeitsberichterstattung 2022

https://www.sqs.ch/de
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Bewertung der IROs im Prozess der Wesentlichkeitsanalyse 

Impacts, Risks and Opportunities (IROs)

Bei der doppelten Wesentlichkeit nach ESRS müssen Unternehmen:

➢ die relevanten IROs identifizieren und analysieren, um zu entscheiden, ob ein Thema wesentlich ist

➢ die Auswirkungen (Impacts) aus Sicht der Stakeholder & Gesellschaft bewerten (Inside-out)

➢ die Risiken & Chancen aus Sicht der Unternehmensentwicklung & Finanzen betrachten (Outside-in)

und dann entscheiden, ob das Thema signifikant und damit berichtspflichtig ist.

IROs müssen sowohl in Bezug auf «Impact Materialität» als auch «Finanzielle Materialität» 

bewertet werden.

Anmerkung: ein Thema gilt als wesentlich, wenn es in mindestens einer der beiden Dimensionen (oder in beiden) als wesentlich eingestuft wird.

https://www.sqs.ch/de
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Assessmentprozess der Materialität (EFRAG IG 1)

a) Überblick über 

Geschäftsaktivitäten und –

beziehungen schaffen

b) Weitere Kontextinforma-

tionen berücksichtigen

c) Verständnis für betroffene 

Stakeholder entwickeln

Stufe 1

Den Kontext verstehen

Das Ergebnis ist 

- eine Auslegeordnung und 

- Identifizierung der 

tatsächlichen und potenziellen 

wesentlichen Auswirkungen, 

Risiken und Chancen 

- in Bezug auf alle relevanten 

Nachhaltigkeitsaspekte.

Stufe 2

Identifizierung der 

tatsächlichen und 

potenziellen IROs

a) Wesentlichkeitsbewertung 

der Auswirkungen, Risiken 

& Chancen (Inside-out)

b) Bewertung der finanziellen 

Wesentlichkeit Risiken & 

Chancen (Ouside-in)

c) Konsolidierung der 

Ergebnisse der 

Dimensionen Auswirkungen 

und finanzielle 

Wesentlichkeit

Stufe 3

Bewertung und Festlegung 

der wesentlichen IROs

Offenlegung im 

Nachhaltigkeitsbericht bezüglich 

IRO‘s:

- das Verfahren

- die Wechselwirkung mit

 der Strategie und dem 

Geschäftsmodell

- die Kriterien und 

Schwellenwerte zur 

Bestimmung von wesentlichen 

Informationen 

- Interaktion mit Stakeholdern

(Doppelte Wesentlichkeitsmatrix)

Stufe 4

Report erstellen

Quelle: EFRAG IG 1 Materiality assessment implementation guidance

https://www.sqs.ch/de
https://www.efrag.org/Assets/Download?assetUrl=%2Fsites%2Fwebpublishing%2FSiteAssets%2FDraft%2520EFRAG%2520IG%25201%2520MAIG%2520231222.pdf&AspxAutoDetectCookieSupport=1#page16
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Quellen zur Identifikation von IROs

▪ ESRS sektorspezifische Standards, GRI-Standards etc.

▪ Analyse der betrieblichen Wertschöpfungskette mit internem Know-how

▪ Berichte von Behörden, staatliche Datenbanken, nationale/internationale Forschungsprojekte

▪ NGOs und Interessenverbände die sich mit Governance, Umwelt- und Sozialfragen befassen

▪ Hochschulen, Akademische Forschung und Fachzeitschriften, einschlägige Literatur

▪ Recherche und Benchmarking von Unternehmens-, Nachhaltigkeits- und CSR-Berichten

▪ Stakeholder-Engagement und –Dialog mit Kunden, Lieferanten, Mitarbeitern, Investoren etc.

▪ Branchenverbände, Netzwerke, Expertengespräche

▪ Einschlägige internationale/nationale Normierung zu relevanten Themen

Faktoren gemäss ESRS 1 AR 16: eur-lex.europa.eu/legal-content/EN/TXT/HTML/?uri=PI_COM:C(2023)5303

https://www.sqs.ch/de
https://eur-lex.europa.eu/legal-content/EN/TXT/HTML/?uri=PI_COM:C(2023)5303
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Bewertung & Festlegung der IROs

Auswirkung Financial 

Impact
(outside-in)

 Imp.       EW

Stake-

holder-

relevanz

Materiality

Impact
(inside-out)

Ermittlung des Schweregrads (inside-out) Wird die 

Auswirkung 

als wesentlich 

eingestuft?Ausmass (Scale) Umfang (Scope)
Unumkehrbarkeit 

(Irremediability)

THG-

Emissionen
5 90% 90% 13 4 4 5 Ja

Auswirkung 2 1-5 0% 0% Nein

Auswirkung 3 1-5 0% 0% Ja

Auswirkung 4 1-5 0% 0% Ja

Auswirkung n 1-5 0% 0% Ja

Niedrig - 1 2 Mittel - 3 4 Hoch - 5

Imp: Impact

EW: Eintretenswahrscheinlichkeit

Ausmass: Schwere der Auswirkung, z.B. wie grundlegende Lebensbedürfnisse/Freiheiten (Bildung, Meinungsäusserung) eingeschränkt werden

Umfang: z.B. Anzahl betroffener Personen oder belastete Flächen oder Grösse der Umweltschäden

Unumkehrbarkeit: Ausmass, in dem Auswirkungen behoben werden können z.B. Wiederherstellung in den ursprünglich intakten Zustand

Download (efrag.org) – Ergänzt durch SQS

https://www.sqs.ch/de
https://www.efrag.org/Assets/Download?assetUrl=%2Fsites%2Fwebpublishing%2FSiteAssets%2FDraft%2520EFRAG%2520IG%25201%2520MAIG%2520231222.pdf&AspxAutoDetectCookieSupport=1#page16
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Wesentlichkeitsmatrix Stadler Rail

Investor Relations - Stadler (stadlerrail.com)

https://www.sqs.ch/de
https://www.stadlerrail.com/de/investor-relations/
https://www.stadlerrail.com/api/docs/x/361548bc28/stadler_nachhaltigkeitsbericht-2024_de.pdf


Nachhaltigkeitsinitiativen

und Projektmanagement
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Nachhaltigkeitsinitiativen

▪ Klimaneutralität / Treibhausgase

▪ Energieeffizienz

▪ Ressourceneffizienz

▪ Nachhaltige Lieferketten

▪ Product Carbon Footprint

▪ etc.

E S

▪ Work-Family-Balance

▪ Mitarbeiterbindung

▪ Vielfalt und Inklusion 

▪ Ausbildung/Nachwuchsförderung

▪ Faire Arbeitsbedingungen in der 
Lieferkette 

▪ etc.

G

▪ Integrität und Compliance 

▪ Geschäftsethik Kodex

▪ Risikomanagement / IKS

▪ Zertifizierungen / Verifizierungen

▪ Stakeholderdialog  

▪ etc.

https://www.sqs.ch/de


© SQS │ 02.02.2020 3434© SQS 

Projektmanagement

Start

Initiierung

Planung

Umsetzung

Überwachung

Abschluss

Ende

- Erstellen des Projektauftrags 

- Definieren der beabsichtigen Ergebnisse 

- Zusammenstellen des Projektteams 

- Ermitteln der relevanten interessierten Parteien 

 

- Definieren des Leistungsumfangs, Erstellen des Projektstrukturplans 

- Erstellen des Terminplans mit Verantwortlichkeiten 

- Erstellen des Projektbudgets, Festlegen der Projektorganisation 

- Ermitteln und Bewerten der Risiken, Planung Ressourcenbedarf und Kommunikation 

- Koordination der Projektarbeiten, Management der interessierten Parteien 

- Behandlung von Risiken, Bereitstellen von Informationen (Kommunikation) 

- Auswählen von Lieferanten und Beschaffung 

- Änderungen identifizieren, überprüfen, steuern und dokumentieren 

- Einführung der entwickelten Massnahmen 

 

- Überprüfung der Fortschritte 

- Sicherstellung, dass der Leistungsumfang im Einklang mit den Nachhaltigkeitszielen steht 

- Budgetüberwachung, Überwachung und Steuerung von Risiken 

- Sicherstellung, dass beabsichtigte Ergebnisse erreicht werden 

 

- Abschluss des Projekts mit Dokumentation der Ergebnisse  

- Aufbereitung der Erkenntnisse aus dem Projekt für zukünftige Nachhaltigkeitsinitiativen 

https://www.sqs.ch/de


Standardisierte Wirksamkeitsmessung



© SQS │ 02.02.2020 3636© SQS 

Wirkungsmessung mit esg2go

Das esg2go-Rating bietet eine präzise Analyse 

der Nachhaltigkeitsleistung und ermöglicht einen 

objektiven Vergleich mit Branchenstandards. 

Die optionale unabhängige Verifizierung durch 

die SQS erhöht die Glaubwürdigkeit der 

Berichterstattung und schafft Vertrauen 

gegenüber interessierten Parteien.

Weitere ESG-Ratinganbieter werden in einem Äquivalenzverfahren aufgenommen.

https://www.sqs.ch/de
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Die drei Dimensionen von esg2go

esg2go - glaubwürdiges Nachhaltigkeitsrating mit SQS-Verifizierung

https://www.sqs.ch/de
https://www.sqs.ch/de/dienstleistungen/produkte/esg2go
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esg2go Rating & Reporting

https://www.sqs.ch/de


Nachhaltigkeitsberichterstattung
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Wertschöpfungskette der Berichterstattung

▪ Wesentlichkeitsanalyse als Ausgangspunkt

▪ Strategie- und Zieldefinition als Steuerungsinstrument

▪ Massnahmenplanung/Nachhaltigkeitsinitiativen für konkrete Umsetzung

▪ Wirkungsmessung als Grundlage für Glaubwürdigkeit

▪ Berichterstattung als Ergebnis eines Reifeprozesses

Informieren, Einordnen

Wissen aufbauen

Methoden etablieren

Aktivitäten 

planen und 

umsetzen

Wirkung messen

Bericht erstatten

ggf. externe 

Verifizierung

Analysieren 

Wesentlichkeiten 

erkennen

Vorgelagert Nachgelagert

Strategie 

festlegen, Ziele 

setzen

https://www.sqs.ch/de
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Integrierter Nachhaltigkeitsbericht - mögliche Mindestinhalte

2 Unternehmensprofil, Berichtsgrundlagen

3 Strategie und Managementansatz

4 Wertschöfpungskette, doppelte Wesentlichkeitsanalyse

6 (S) Soziale Aspekte, Initiativen, Kennzahlen, Ergebnisse, Grafiken und Trends, nächste Schritte

7 (G) Governance und Ökonomische Aspekte, Initiativen, Indikatoren, Ergebnisse, Grafiken und Trends, nächste Schritte

5 (E) Umweltbezogene Aspekte, Initiativen, Kennzahlen, Ergebnisse, Grafiken und Trends, nächste Schritte

Einleitung / Vorwort (VRP / GL)1

8

Anhang

- Externe Prüfungen, Zertifizierungen und Verifizierungen falls vorhanden

- Kennzahlentabelle, esg2go Ratingreport

- etc.

https://www.sqs.ch/de
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Berichtskonzeption – Storyline Zeitschiene

Was wir bisher 

getan haben

Was wir uns 

vornehmen
Unser 

Commitment
Ziele

Was wir uns 

vornehmen

Was wir 

versprochen

haben

Ziele

Was wir 

erreicht haben 

und was nicht

Jahr 1 – erste Berichterstattung

Jahr 2 und Berichterstattung Folgejahre

https://www.sqs.ch/de
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Beispiel: Tabellenaufbau für den Bereich Umwelt/E

Standard Aspekt Wesentlichkeit 

(Impact/Finanzen)

Richtlinie Massnahmen Ziele Kennzahl

(KPI)

Status Zeitrahmen Kommentar

ESRS E1 Energie-

verbrauch

Hoch/Hoch Energie-

management

Umstieg auf 

Ökostrom

100% 

erneuerbare 

Energie

Anteil Ökostrom (%) In Umsetzung 2025 – 2028 ISO 50001

ESRS E1 Klimawandel Hoch/Mittel Klimastrategie CO2 – 

Reduktion

-30% bis 2030 CO2 – Emissionen (t) In Umsetzung 2025 – 2030 ISO 14064-1 

Bilanzierung

ESRS E1 Mobilität Hoch/Mittel Mobilitäts-

richtlinie

ÖV-Regelung, 

E-Ladestation

50% Anteil ÖV ÖV-Anteil (%) In Umsetzung 2025 – 2026 ISO 14064-1 

Bilanzierung

ESRS E2 Einsatz 

nachhaltiger 

Materialien

Hoch/Mittel Beschaffungs-

richtlinie

Einkauf FSC 

zertifizierter 

Produkte

100% 

nachhaltige 

Rohstoffe

Anteil zertifizierter 

Produkte (%)

Geplant 2026 – 2028 FSC

ESRS E3 Wasser-

verbrauch

Mittel/Mittel Wasser-

management

Brauchwasser-

aufbereitung

20% Anteil 

Frischwasser

Wasseranteil 

(m3/Jahr) 

geplant 2026 – 2027 -

ESRS E4 Biodiversität Mittel/Niedrig Biodiversitäts-

richtlinie

Renaturierung 2 Projekte bis 

2027

Fläche (ha) geplant 2027 - 2029 Erlangung x-

Label

ESRS E5 Abfall-

management

Mittel/Mittel Abfallrichtlinie Recycling 80% Recycling-

quote

Recyclingquote (%) In Umsetzung 2026 - 

Ableitung von der Analyse der doppelten Wesentlichkeit

https://www.sqs.ch/de
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Beispiel: Tabellenaufbau für den Bereich Soziales/S

Standard Aspekt Wesentlichkeit 

(Impact/Finanzen)

Richtlinie Massnahmen Ziele Kennzahl

(KPI)

Status Zeitrahmen Kommentar

ESRS S1 Arbeits-

bedingungen

Hoch/Mittel Arbeitsrichtlinie Betriebliches 

Gesundheits-

management

Unfallbedingte 

Absenzen < 3% 

Unfall Absenzen-

quote (%) von 

In Umsetzung 2025 – 2030 Branchen-

lösung

ESRS S1 Nachwuchs-

förderung

Hoch/Mittel Ausbildungs-

richtlinie

Lehrstellen, 

Trainee-

Programm

5 Lehrstellen

5 Trainees

Lehrstellen (Anz.)

Trainees (Anz.)

In Umsetzung laufend Berufsschulen

ESRS S1 Kompetenz-

entwicklung

Mittel/Hoch HR-Strategie Talent-

programm

80% der MA 

mit 

individuellem 

Entwicklungs-

plan

Anteil MA mit 

Entwicklungsplan (%)

geplant 2026 – 2028 Zielverein-

barungen

ESRS S3 Menschen-

rechte

Mittel/Tief Beschaffungs-

richtlinie

Lieferketten-

screening

100% 

Lieferanten 

geprüft

Anteil geprüfter 

Lieferanten (%)

geplant 2026 Lieferanten-

audits nach 

SA 8000

Ableitung von der Analyse der doppelten Wesentlichkeit

https://www.sqs.ch/de
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Beispiel: Tabellenaufbau für den Bereich Governance/G

Standard Aspekt Wesentlichkeit 

(Impact/Finanzen)

Richtlinie Massnahmen Ziele Kennzahl

(KPI)

Status Zeitrahmen Kommentar

ESRS G1 Unternehmens-

führung

Hoch-/Hoch Ethik-Kodex Compliance-

Management

Schulung

100% aller 

Mitarbeitender

Anteil geschulter 

Mitarbeitender (%)

In Umsetzung 2025 – 2026 Kodex

ESRS G1 Notfall-

management

Mittel/Mittel Risiko-

management

Risikoanalysen,

Notfallpläne

Jährliche 

Prüfung und 

Schulungen

Anzahl 

durchgeführter 

Schulungen

laufend laufend Risikomap

ESRS G1 Transparenz Hoch/Niedrig Richtlinie Nachhaltigkeits-

bericht, 

Stakeholder-

dialog

Jahresbericht 

nach ESRS

Veröffentlichte 

Berichte

In Umsetzung Jährlich CSRD

ESRS G1 Datensicherheit Hoch/Hoch DS-Richtlinie IT-Security-

Trainings

100% 

Mitarbeiter-

schulung

Anteil geschulter 

Mitarbeiter (%)

Geplant 2026 nDSG

Ableitung von der Analyse der doppelten Wesentlichkeit

https://www.sqs.ch/de
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Berichterstattungsstandards ...

Voluntary reporting standard for SMEs (VSME), Concluded | EFRAG GRI - GRI Standards German Translations

https://www.sqs.ch/de
https://www.efrag.org/en/projects/voluntary-reporting-standard-for-smes-vsme/concluded
https://www.globalreporting.org/how-to-use-the-gri-standards/gri-standards-german-translations/


Abschliessendes
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«Die Welle lässt sich nicht aufhalten ...

            ... aber mit der richtigen Strategie lässt sie sich meistern»

https://www.sqs.ch/de
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Austausch & Fragen ...

https://www.sqs.ch/de


linkedin - Kostenlose sozialen medien Icons

Schweizerische Vereinigung 

für Qualitäts- und Management-

Systeme (SQS)

Bernstrasse 103

3052 Zollikofen

Schweiz

T +41 58 710 35 35

headoffice@sqs.ch 

www.sqs.ch

Hubert W. Rizzi

Herzlichen Dank für Ihre Aufmerksamkeit

https://www.linkedin.com/company/sqs-deutschland-gmbh
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